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ringerung des Ertrages zur Folge, weniger merklich auf fruchtbarem,
humusreichem, als auf armem Sand- oder Lehmboden. Die Schädi-

gung ist grösser bei tiefer Unterbringung des Häcksels.
Mit Salpeter zugleich gegeben, hatte Häcksel auf fruchtbarem

Boden eine Ertragssteigerung bewirkt; schädlich war er: auf Sand
bei flacher, auf Lehm bei tiefer Unterbringung, auf einem Bunt-
sandsteinboden in beiden Fällen.

Nur auf dem mageren Sand machte sich auch noch im zweiten
und dritten Jahr eine schädliche Nachwirkung der Strohdüngung
geltend, auf allen andern Bodenarten wurde die Schädigung der
ersten Ernte mehr oder weniger ausgeglichen durch Ertragssteige-
rungen im zweiten und dritten Jahre. Hugo Fischer (Berlin).

Wilhelm, K., Kleiner Bilderatlas zur Forstbotanik. (Wien,
Eduard Hölzel. 1907. 5 Kronen.)

Das Buch enthält diejenigen Schwarzdrücke, welche sich in

dem Prachtwerke: G. Hempel und K. Wilhelm „die Bäume und
Sträucher" befinden. Erläuterungen werden beigegeben; ausserdem
folgen im Anhange kurzgehaltene Anmerkungen über die Verbrei-
tung der Holzarten. Auf den Waldbau wird nicht eingegangen.
Deshalb ist der vorliegende Bilderatlas als kein Lehrbuch der Forst-
botanik anzusprechen sondern dient nur als Hilfsmittel für diesen

Zweig der Forstwissenschaft. Da der Preis ein sehr geringer ist bei

gefälliger Ausstattung, wird das Werk sicher überall als instrukti-
ver Behelf gekauft werden. Zu begrüssen wäre es sicher, wenn an
Hand des so schönen ßildermaterials der Verf. den „Bilderatlas" zu
einem kompletten Lehrbuch der Forstbotanik ausarbeiten würde.

Matouschek (Wien).

Perrot, Em. et A. Goris. La fleur de The. (Bull. Sc. pharmacol,
XIV. p. 392—396. 1907.)

Les fleurs de the sont aujourd'hui de consommation courante.
Elles se presentent sous forme de boutons dont quelques-uns ont le

verticille floral externe un peu etale. Le sepale est caracteristique,
avec des poils unicellulaires sur l'epiderme superieur interne, et

entre les deux epidermes de nombreux sclerites. A l'analyse chi-

mique les auteurs ont trouve 2,10 ä 2,18'^/o de cafeine, la fleur etant
dessechee. F. Jadin.

Tarbouriech, J., Les camphriers de la region mediterra-
ne enne. (Bull, de Pharm. Sud-Est. XII. p. 180—183. 1907.)

Les feuilles d'un camphrier cultive en serre au Jardin des
Plantes de Montpellier ont fourni ä la distillation 0,65% de camphre.

F. Jadin.
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